
Die Stimme, die die Welt
noch immer elektrisiert

Category: Musik
5. September 2026

Heute würde Farrokh Bulsara, den die Welt als den unsterblichen Freddie
Mercury kennt, seinen 80. Geburtstag feiern.

Take The Long Way Home
Category: Achtsamkeit,Leben,Musik
5. September 2026

Es gibt Menschen, die orientieren sich im Leben an Zitaten von Philosophen,
an Karriereplänen, an Vision Boards oder an Apps, die einen daran erinnern,
Wasser zu trinken.
Ich dagegen habe einen Song als Kompass: „Take The Long Way Home“ von
Supertramp — erschienen auf dem Album „Breakfast in America“ und
geschrieben von Roger Hodgson.

Das Lokalradio:

https://www.juergen-langenberg.de/2026/09/05/die-stimme-die-die-welt-noch-immer-elektrisiert/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/09/05/die-stimme-die-die-welt-noch-immer-elektrisiert/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/29/take-the-long-way-home/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/21/das-lokalradio-unertraegliche-belanglosigkeit-und-das-beste-der-80er-der-90er-und-von-heute/


Unerträgliche
Belanglosigkeit und „Das
beste der 80er, der 90er
und von heute“

Category: Allgemein,Leben,Musik,Zeitgeschehen
5. September 2026

Es gibt in Nordrhein-Westfalen viele Dinge, die erstaunlich zuverlässig
funktionieren: der Regen im Juli, Baustellen auf der A1 und die Fähigkeit
der Lokalradios, aus Hunderten Jahren Musikgeschichte immer wieder
dieselben 25 seichten Titel auszuwählen.
Warum das nervt und wie es anders funktionieren kann …

Herzlichen Glückwunsch,
Ralf Hütter

Category: Leben,Musik,Zeitgeschehen
5. September 2026

Ralf Hütter hat mit Kraftwerk nicht einfach Musik geschaffen. Er hat eine
neue Sprache erfunden, in der Mensch und Maschine, Rhythmus und
Technologie, Präzision und Emotion miteinander verschmelzen.
Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag!

https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/21/das-lokalradio-unertraegliche-belanglosigkeit-und-das-beste-der-80er-der-90er-und-von-heute/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/21/das-lokalradio-unertraegliche-belanglosigkeit-und-das-beste-der-80er-der-90er-und-von-heute/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/21/das-lokalradio-unertraegliche-belanglosigkeit-und-das-beste-der-80er-der-90er-und-von-heute/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/21/das-lokalradio-unertraegliche-belanglosigkeit-und-das-beste-der-80er-der-90er-und-von-heute/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/20/herzlichen-glueckwunsch-ralf-huetter/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/20/herzlichen-glueckwunsch-ralf-huetter/


Jeff Porcaro: Der Mann,
der den Groove atmen
ließ

Category: Musik
5. September 2026

Es gibt Musiker, die man sofort erkennt, sobald sie einen Ton spielen. Bei
Jeff Porcaro reichte oft ein einziger Takt. Nicht, weil er laut sein
musste. Nicht, weil er sich in den Vordergrund spielte. Sondern weil sein
Schlagzeugspiel etwas hatte, das viel seltener ist als Technik: Haltung,
Geschmack und ein unglaubliches Gefühl für den Song.
Heute vor 34 Jahren starb Jeff Porcaro.

Joe Zawinul – „A Remark
You Made“ mit der WDR
Big Band Köln

Category: Musik
5. September 2026

„A Remark You Made“ von Joe Zawinul ist keine Ballade im gewöhnlichen Sinn.
Es ist ein Nachhall. Ein Satz, der nie ganz ausgesprochen wurde. Eine

https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/05/jeff-porcaro-der-mann-der-den-groove-atmen-liess/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/05/jeff-porcaro-der-mann-der-den-groove-atmen-liess/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/08/05/jeff-porcaro-der-mann-der-den-groove-atmen-liess/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/25/joe-zawinul-a-remark-you-made-mit-der-wdr-big-band-koeln/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/25/joe-zawinul-a-remark-you-made-mit-der-wdr-big-band-koeln/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/25/joe-zawinul-a-remark-you-made-mit-der-wdr-big-band-koeln/


Melodie, die sich nicht aufdrängt, sondern bleibt, weil sie etwas weiß, das
Worte nicht wissen.

Absynth ist tot. Lang
lebe Absynth.

Category: Musik,Software
5. September 2026

Wie Native Instruments das Konzept „Überraschung“ neu synthetisiert
Es gibt Momente in der Musiksoftware-Geschichte, da lehnt man sich zurück,
nippt am längst kalten Kaffee und denkt: „Ja, genau so hatte ich mir den
Fortschritt vorgestellt: erst beerdigen, dann mit neuer Benutzeroberfläche
wieder auferstehen lassen.“

Happy Birthday, Neil
Tennant

Category: Musik,Zeitgeschehen
5. September 2026

Heute ist ein ganz besonderer Tag für die Welt der elektronischen Popmusik.
Wir feiern den 72. Geburtstag von Neil Tennant, der Stimme und dem
lyrischen Genie hinter den Pet Shop Boys.

https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/24/absynth-ist-tot-lang-lebe-absynth/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/24/absynth-ist-tot-lang-lebe-absynth/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/10/happy-birthday-neil-tennant/
https://www.juergen-langenberg.de/2026/07/10/happy-birthday-neil-tennant/


Danke für die Musik,
Rick Davies

Category: Leben,Musik,Zeitgeschehen
5. September 2026

Am 6.September 2025 ist der Gründer der legendären Band Supertramp im Alter
von 81 Jahren in seinem Haus in Long Island verstorben. Mit Rick Davies ist
leider endgültig ein Teil meiner Jugend abgeschlossen; ein immerwährender
Wunsch auf eine Reunion meiner Lieblingsband mit dem ehemaligen Sänger,
Gitarristen und Keyboarder Roger Hodgson ist und bleibt somit unerfüllt.

Anna Lapwood
Category: Musik,Zeitgeschehen
5. September 2026

Wer ist Anna Lapwood und was hat dieses barocke Schlachtschiff einer
Kirchenorgel damit am Hut? Antwort auf den ersten Teil der Frage: Anna
Lapwood ist die Popstar-Organistin der Klassikszene, womit auch die Frage
nach dem komischen Instrument im Titelbild beantwortet sein dürfte. Wie
kommt man auf diese Person? Wir hören seit einiger Zeit den Podcast „Wie
war Dein Tag, Liebling“ mit Anke Engelke und dem SWR-Moderator Kristian
Thees – äußerst empfehlenswert! Dort stellte Kristian Thees die Musikerin
vor und berichtete von einem Konzert mit ihr. Anna Lapwood ist sehr stark
in den sozialen Medien vertreten und so konnten wir uns unmittelbar einen

https://www.juergen-langenberg.de/2025/09/19/danke-fuer-die-musik-rick-davies/
https://www.juergen-langenberg.de/2025/09/19/danke-fuer-die-musik-rick-davies/
https://www.juergen-langenberg.de/2025/07/18/anna-lapwood/
https://www.wiewardertagliebling.de
https://www.wiewardertagliebling.de


Eindruck verschaffen. Man sieht ein kleines, zierliches Persönchen mit
einer enormen positiven Ausstrahlung, die alles aus ihrem Instrument, der
Kirchenorgel herausholt. Natürlich auch mal laut, aber wirklich
faszinierend sind die leisen Töne, die sie aus diesem gewaltigen Instrument
herausholt. Sehr schnell stellte sich große Begeisterung ein! Doch nun ein
paar Worte zu Anna Lapwood.
In der oft als sehr konservativ empfundenen Welt der klassischen Musik ist
es selten, dass eine junge Künstlerin nicht nur musikalisch brilliert,
sondern gleichzeitig neue Zielgruppen anspricht und die Bühne mit Popstars
teilt, ohne dabei in Kitsch und Klischees zu verfallen. Die britische
Organistin Anna Lapwood schafft genau das – und revolutioniert nebenbei das
Image eines Instruments, das zu lange als verstaubt galt: die Kirchenorgel.
Anna Lapwood wurde 1995 in Großbritannien geboren und erhielt zunächst eine
klassische Ausbildung als Harfenistin, bevor sie sich der Orgel zuwandte.
Bereits in jungen Jahren zeigte sich ihr außergewöhnliches Talent: Mit nur
21 Jahren wurde sie zur Director of Music am renommierten Pembroke College
in Cambridge – als erste Frau in der Geschichte des Colleges. Dort leitet
sie den Chor und ist verantwortlich für die musikalische Ausbildung – und
das mit einer Mischung aus Präzision, Leidenschaft und jugendlicher
Frische.
Während die Orgel in der öffentlichen Wahrnehmung oft als
„Kircheninstrument“ mit angestaubtem Ruf gilt, verleiht Lapwood ihr eine
neue Bühne – im wahrsten Sinne des Wortes. Auf TikTok, Instagram und
YouTube erreicht sie Millionen von Menschen, die sich normalerweise nicht
für klassische Musik interessieren. Ihre Videos zeigen sie beim
Improvisieren, beim Einüben von Filmmusik oder beim Covern von Pop-Hits auf
der Orgel – mit beeindruckender Virtuosität und ansteckender Begeisterung.
Man glaubt zunächst nicht, dass in einer derart zierlichen Person soviel
Kraft steckt. Bei einem Vorspiel auf der Orgel in jungen Jahren wurde ihr
geraten, mehr wie ein Junge zu spielen. Ihr Hashtag in den sozialen Medien
ist seitdem folgerichtig #playlikeagirl.
Ein viraler Clip, in dem sie Musik aus „Harry Potter“ auf einer riesigen
Konzertorgel spielt, brachte ihr internationale Aufmerksamkeit – ebenso wie
ihr regelmäßiges Spiel in der Royal Albert Hall in London, wo sie
mittlerweile Artist in Residence ist.
Anna Lapwood ist nicht nur in der Klassikszene gefragt – sie tritt auch mit
Künstlern und Künstlerinnen aus anderen Genres auf, darunter die Grammy-
prämierte Sängerin Aurora oder der Komponist Hans Zimmer. Ihre
Vielseitigkeit, Offenheit und Neugier machen sie zur perfekten
Brückenbauerin zwischen Tradition und Moderne.
Besonders eindrucksvoll: Ihre Mitwirkung an Livekonzerten, bei denen sie
mit einer fast rockstarhaften Aura hinter der Orgel sitzt – ein Bild, das
vielen Zuschauern die Augen für das Potenzial dieses Instruments öffnet.
Neben ihrer Konzerttätigkeit ist Lapwood auch eine engagierte



Musikvermittlerin. Sie setzt sich für die Förderung junger Musikerinnen
ein, spricht offen über Herausforderungen im Musikbetrieb – insbesondere
für Frauen – und hält inspirierende Vorträge über Inklusion und Vielfalt in
der Musik.
Ihr Ziel ist klar: Die Orgel soll aus dem Schatten der Kirchenmauern heraus
ins Licht der modernen Musikwelt treten – und alle sind eingeladen,
zuzuhören.
Anna Lapwood ist nicht nur eine brillante Musikerin – sie ist eine
Pionierin. Mit ihrer Mischung aus Talent, Charisma, und digitalem Gespür
macht sie die Orgel wieder cool. Sie steht für eine neue Generation von
Künstler*innen, die keine Berührungsängste mit Genregrenzen oder
Traditionen haben. Wer denkt, die Orgel sei ein Relikt vergangener Zeiten,
sollte sich nur ein paar Minuten Anna Lapwood ansehen – und wird eines
Besseren belehrt.
Auch in Deutschland gewinnt Anna Lapwood an Popularität. Am 15.Juli 2025
spielte sie ein freies Konzert im Kölner Dom. Über 13.000 Menschen wollten
die Künstlerin sehen und hören. Da soviel Menschen nicht auf einmal in den
Kölner Dom paßten, beraumte sie kurzerhand am gleichen Abend ein zweites,
freies Konzert an!
Hier ein Blick in den YouTube-Kanal von Anna Lapwood:

https://www.youtube.com/watch?v=z4AgfQjJIMk


IT’S HAPPENING!!!! My new album, ‘Not All Those Who Wander Are Lost’ is
yours on Nov 13th � #lotr



This made me feel like an actual rockstar � #organist #pipeorgan #bach
#faithless #royalalberthall

https://www.youtube.com/watch?v=LuTncDQOoCM


Lord of the rings: pipe organ edition! #organtok #lotr #soundtrack
#howardshore #boardwalkhall

https://www.youtube.com/watch?v=gW39x78bg9g


Anna Lapwood x Rusanda Panfili: No time for caution

https://www.youtube.com/watch?v=y1aufSF0MiY


World’s largest pipe organ! 1 month until I’m back on this incredible
instrument at Boardwalk Hall❤️

https://www.youtube.com/watch?v=HmsagUftDEE


Just wait for that pedal reed at 20 seconds ��� #short #potc #hanszimmer
#organtok #filmmusic

https://www.youtube.com/watch?v=pKQUZPTRIWg


Anna Lapwood x Sydney Opera House!

https://www.youtube.com/watch?v=9s6-h3WqEwU


Arise, Shine - The Album

https://www.youtube.com/watch?v=7dIPbRpXz90


Anna Lapwood, The Chapel Choir of Pembroke College, Cambridge - Ubi
Caritas by Ola Gjeilo

Mehr laden…

https://www.youtube.com/watch?v=g-ZPOp74fBQ


 Abonnieren

https://www.youtube.com/channel/UC0RG0Sj_zfhhb5V3V2gAGNg/
https://www.youtube.com/channel/UC0RG0Sj_zfhhb5V3V2gAGNg/
https://www.youtube.com/channel/UC0RG0Sj_zfhhb5V3V2gAGNg/

